
Schweizerische Lebensrettungs-Gesellschaft SLRG� www.slrg.ch
Schellenrain 5 • 6210 Sursee • Telefon +41 41 925 88 77 • info@slrg.ch

  Warnen und/oder Zugang verhindern 
A

ufsicht, Ü
berw

achung und Rettung verbessern Selbstrettungsko
mpe

te
nz

en
 e

rh
öh

en
 

Au
sb

ild
en

 un
d in

form
ieren

 

Plan 
Do 

Che

ck
 

Act

ERTRINKEN 
VERHINDERN

 
NICHT SIGNALISIERTE GEFAHREN ODER 

M
ANGELNDE AUFSICHT 

NICHT FÄHIG SEIN, IN
 N

OT
SI

TU
AT

IO
NE

N 
FE

HL
EN

DE
S 

W
IS

SE
N, IG

NORIEREN ODER  
NICHT ABGEGRENZTE GEFAHRENSTELLEN 

ODER ÜBERWACHUNG RICHTIG ZU REA
GI

ER
EN

 

FA
LS

CH
 E

IN
SC

HÄ
TZ

EN
 VON GEFAHREN

M
AS

SN
AH

M
EN

IN
TE

RV
EN

TI
ON

S-
ST

R
AT

EG
IE

N
ER

TR
IN

KU
NG

S-
UR

SA
CH

EN

Wirkungsmodell

ERTRINKEN IST VERMEIDBAR

Um den Ertrinkungsprozess unterbrechen oder am besten vermeiden zu können, müssen die 
Ertrinkungsursachen bekannt sein. Daraus lassen sich Interventionsstrategien und konkrete 
Massnahmen ableiten. Diese sind in regelmässigen Abständen zu überprüfen und gegebenen­
falls anzupassen. Die entsprechende Systematik ist im Wirkungsmodell «Ertrinken verhindern» 
abgebildet.

Das Modell bietet sämtlichen Akteuren in der Ertrinkungsprävention und Wasserrettung die 
Möglichkeit, sich zu verorten und Tätigkeiten aufeinander abzustimmen.


